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Antrag 

der Abgeordneten Christoph Maier, Stefan Löw, Richard Graupner, Jan Schiffers 
und Fraktion (AfD) 

Stärkung der Verteidigerrechte – Änderung § 137 StPO 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen Ebenen dafür einzusetzen, die 
Verteidigerrechte von Beschuldigten zu stärken. Hierfür soll in § 137 Strafprozessord-
nung (StPO) folgender Absatz 3 eingefügt werden: 

„(3) Die Arbeit des Verteidigers darf nicht durch Auflagen oder sonstige Bedingungen 
erschwert oder eingeschränkt werden, insbesondere das Mitführen der zur Verteidigung 
nötigen Mittel wie Akten, elektronische Datensammlungen oder Kommunikationsmittel 
sind in jeder Lage des Verfahrens zu gestatten.“ 

 

 

Begründung: 

In den vergangenen Jahren wurden auf Bundesebene bereits mehrfach die rechtspoli-
tischen Änderungsvorhaben zur Reform der StPO diskutiert. Zumeist ging es darum, 
zur sog. Effektivitätssteigerung, Straffung oder Beschleunigung von Strafverfahren, die 
Eingriffsbefugnisse für die Ermittlungsbehörden auszuweiten, wobei die Beschuldigten-
rechte zunehmend geschwächt wurden. Als Folge dessen wurden grundlegende straf-
prozessuale Rechte der Verteidigung eingeschränkt, was im Ergebnis unter dem As-
pekt des Rechtsstaatsprinzips höchst bedenklich ist. 

Darüber hinaus bergen das Strafrecht und das Strafprozessrecht wie kaum ein anderes 
Rechtsgebiet ein erhöhtes und anhaltendes Risiko der Instrumentalisierung und Verlet-
zung der Würde des Einzelnen und erfordern daher besondere Sensibilität. Nicht selten 
sind die psychischen Belastungen für den Beschuldigten während eines Strafprozesses 
belastender als die Sanktion am Ende der gerichtlichen Entscheidung. Damit der Ange-
klagte seine Rechte daher effektiv wahrnehmen und sich gegenüber der Übermacht der 
Staatsgewalt angemessen verteidigen kann, sind uneingeschränkte Verteidigerrechte, 
auch aus Gründen der Verfahrensfairness und der Wahrung der Rechtsstaatlichkeit es-
senziell. 

Insbesondere sind hierbei das uneingeschränkte Kommunikationsverhältnis, die Er-
reichbarkeit und der Austausch als Grundlage jeder rechtsstaatlichen Verteidigung zwi-
schen Verteidiger und Mandanten während des gesamten Verfahrens zu berücksichti-
gen. Denn eben dieser Informationsaustausch stellt das Fundament einer erfolgreich 
ausgestalteten Verteidigungsstrategie dar. Daher stimmen vorherrschende Tendenzen, 
wenn auch nur in Einzelfällen, tiefgreifende Eingriffe in das Kommunikationsverhältnis 
zwischen Verteidiger und Mandanten zuzulassen, bedenklich und müssen eingegrenzt 
werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Christoph Maier, Stefan Löw, Richard Graupner u.a. 
und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/24353 

Stärkung der Verteidigerrechte - Änderung § 137 StPO 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Christoph Maier 
Mitberichterstatter: Tobias Reiß 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 87. Sitzung am 10. No-
vember 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Christoph Maier, Stefan Löw, Richard Graupner, Jan 
Schiffers und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/24353, 18/25502 

Stärkung der Verteidigerrechte – Änderung § 137 StPO 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen bitte ich anzuzei­

gen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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